
D

Es war im East Blue wo alles begann.

Ich war gefürchtet schon von Anfang an.

Aber nicht allein wegen meinen Taten.

Nein, sondern wegen meinem D im Namen.

Ich war in Loguetown, Rogers Heimatstadt.

Und ich stand auf diesem legendären Platz.

Vor dem Schafott, hab ich mir dann geschworen.

Ich werde mir das One Piece holen.

Egal was kommt, ich werde nicht aufgeben.

Und immer weiter meinen Weg gehen.

Ich bin nicht wie die anderen Piraten.

Ich gehöre noch zu denen die Träume haben.

Und diese bis an ihre Grenzen jagen.

Ich werde nie verzagen.

Denn ich trag ein D im Namen.

Ich war auf Skypia und in Alabasta.

Es war wirklich sehr schön da.

Ich war auch in Water 7, der Stadt des Wassers

Ich aß nie ne Teufelsfrucht, darum hab ich keine Angst vorm Wasser.

Ich ließ die Grandline hinter mir, nahm Kurs auf die Neue Welt.

Auf dem Sabaody Archipel war ich der, mit dem höchsten Kopfgeld.

Die Marine hat mich auf der Abschussliste.

Und auch die Kaiser haben mich auf ihrer Liste.

Die Samurai lassen mich nicht aus den Augen.

Sie sagen einem Mann wie mir ist alles zu zutrauen.

Mir ist das egal, was andre von mir denken oder halten.

Wollen sie mit mir kämpfen, dann kenne ich kein halten.

Ich hab gelernt, will ich gewinnen muss ich an meine Grenzen gehen.

Muss mehr als mein Bestes geben, sonst werd ich untergehen.

Ich bin nicht wie die anderen Piraten.

Bin verhasst, wegen meinem D im Namen.

Die Marine sagt sie wird mich immer jagen.

Bounty Hunter wollen meinen Schädel haben.

Doch egal was kommt ich geb mich nicht geschlagen.

So leicht bin ich nicht zu haben.

Denn ich trag ein D im Namen.

Ankunft in der Neuen Welt.

Ein Ort der mir echt gefällt.

Lauter starke Gegner.
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Aber für mich gibt es keine echten Gegner.

Ich habe mir geschworen niemals zu verlieren.

Und mich stets auf mein Ziel zu konzentrieren.

Eines Tages Unicon mit eigenen Augen sehen.

Und wie Roger an der Spitze stehen.

Das ist mein Traum und den werde ich verwirklichen.

Ich weiß genau, ich bekomm das hin.

Denn ich hab Vertrauen zu mir.

Und einen starken Geist in mir.

Ihr könnt es gerne wagen.

Versuchen mich im Kampf zu schlagen.

Aber lasst euch eines sagen.

Kommts drauf an, kenn ich kein Erbarmen.

Ihr markiert die starken.

Meint ihr seit die harten.

Doch ich werde nicht versagen.

Ich hoff eure Gräber habt ihr schon gegraben.

Also los, fangen wir endlich an.

Nein ich kenne keine Angst, ich trag ein D im Namen.
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